
Bildungsregion Wesermarsch

Vorbemerkungen

Bereits  im  Jahr  2013  hat  der  Landkreis  Wesermarsch  sein  Interesse  an  einer  Förderung  als
Bildungsregion bekundet.

Zum damaligen  Zeitpunkt  erfolgte  noch  keine  abschießende  Zusage,  da  die  Erarbeitung  eines
Rahmenkonzeptes noch ausstand. Allerdings wurde dem Landkreis grundsätzlich eine Förderung in
Aussicht gestellt.

Aktueller Stand

Nach Aussage des Landes stehen die notwendigen Stellen haushaltsmäßig zur Verfügung. Damit
kann auch für den Landkreis Wesermarsch eine Förderung (½ Stelle) erfolgen.

Das Rahmenkonzept befindet sich zur Zeit im Abstimmungsverfahren. Es ist davon auszugehen,
dass  bis  Ende  des  Jahres  die  Formalien  umgesetzt  sind.  Anschließend  können  die  weiteren
notwendigen Schritte eingeleitet werden.

Inhalte (Auszüge)

Ziel der Arbeit in einer Bildungsregion ist es, möglichst vielen Menschen durch ein abgestimmtes
Bildungsangebot  der  verschiedenen  relevanten  Institutionen  und  Akteure  die  größtmögliche
Unterstützung in der Entwicklung einer gelungenen Bildungsbiografie zu bieten.

Die Bildungsregion fördert die Vernetzung der Akteure im Bildungsbereich auf  horizontaler und
vertikaler Ebene.

Die  vertikale Vernetzung  beschreibt  das  Zusammenwirken  der  Bildungsakteure  entlang  der
Bildungsbiografie  (von  der  Kindertagesstätte  über  die  Grundschule  und  die  weiterführenden
Schulen, den Einstieg in Studium und Beruf bis zur Weiterbildung) mit dem Ziel, die Übergänge
optimal zu gestalten.

Die  horizontale Vernetzung bei der Zusammenarbeit der Akteure hat das Ziel, Menschen in einer
bestimmten Lebensphase (als Kind, als Jugendliche, als Erwachsene) in einem möglichst breiten
und professionellen, bedarfsgerechten Bildungsangebot zu unterstützen.



Die organisatorische Struktur bildet sich (grundsätzlich) wie folgt ab:

Strategisches Gremium besetzt mit kommunalen Vertretern, der Landesschulbehörde und weiteren
für Erziehung / allgemeine und berufliche Bildung wesentliche Akteure.

Regionale Geschäftsstelle für die Umsetzung der operativen Maßnahmen.

Bildungskoordinatorin/ Bildungskkordinator   (vom Land abgeordnete Lehrkraft) mit  folgenden
Aufgaben (Beispiele):

• Koordinierung und Umsetzung der beschlossenen Maßnahmen
• Initierung von Gremienarbeit und Vorbereitung der Sitzungen
• Vernetzungsarbeit
• Koordinierung und Förderung der Kommunikation
• Ansprechpartnerin  bzw.  Ansprechpartner  für  Institutionen  und  Bildungsakteure  in  der

Region
• Fachliche Unterstützung der Gremien 
• Gestaltung der Öffentlichkeitsarbeit

Ausrichtung Landkreis und weiteres Vorgehen

Als Basis für die Weiterentwicklung in Richtung Bildungsregion soll aus Sicht der Verwaltung das
Bildungsnetzwerk Wesermarsch (BiNe) genutz werden.
Es handelt sich dabei um einen freiwilligen Verbund von über 80 Mitgliedern, die sich zusammen-
geschlossen haben, um durch Zusammenarbeit und Kooperation die Lern- und Lebenschancen aller
Kinder und Jugendlichen im Landkreis Wesermarsch zu verbessern.
Dazu zählen neben allen Schulen auch Wirtschaftsunternehmen, Kammern und Behörden.

Die bereits jetzt vorhandenen Strukturen bieten optimale Rahmenbedingungen für eine strategische
Neuausrichtung im Richtung Bildungsregion. Insbesondere die sinnvolle Bündelung vorhandener
und neuer Ressourcen lassen vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten zu.

Sobald das Rahmenkonzept offiziell verabschiedet ist, ergeben sich nachfolgende Schritte für die
weitere Umsetzung:

• Beschluss über einen Kooperationsvertrag mit dem Land Niedersachsen (I. Quartal 2015)

• Ausschreibung  der  Stelle  Bildungskoordinatorin/  Bildungskoordinator  (Land  in
Abstimmung mit Landkreis)

• Klärung von organisatorischen Fragen (Geschäftsstelle und strategisches Gremium)

• Start der Bildungsregion Wesermarsch (Mitte 2015 ?)


